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Ke n n za h le n  SW M Gru p p e  20 24

Umsatz gesamt: 
1.050,1 Mio. EUR

Investitionen gesamt:
172,7 Mio. EUR

Personalbestand (SWM Gruppe):
1.783

Strom 510 Mio. 
EUR

Gas 166,6 
Mio. EUR

Trinkwasser 56,3 Mio. 
EUR

Wärme 73,2 Mio. 
EUR

Abwasser 48,7 Mio. 
EUR

Sonstige 195,3 Mio. 
EUR

Umsatz SWM Gruppe
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W e rt s c h ö p fu n g  in  d e r Re g io n  20 24

SWM Magdeburg ist ein wesentlicher 
Wirtschaftsfaktor für die Region.
• Vergabe von Aufträgen für Material und 

Dienstleistungen hauptsächlich an Firmen 
aus Magdeburg und dem Umland

• Unterstützung des sportlichen, kulturellen 
und sozialen Lebens sowie der Bildung und 
Forschung in der Region

W e rt sc h ö p fu n g  d u rc h  SW M Ma g d e b u rg  in  d e r 
Re g io n  = 24 7,7 Mio . EUR



509.10.2025

Te c h n is c h e  Ke n n za h le n  zu m  Ve rs o rg u n g s n e t z 
(St a n d  31.12.20 24 )
Strom Leitungsnetz insgesamt: 2.682 km

davon Hochspannung: 131 km
davon Mittelspannung: 1.059 km
Anzahl Umspannwerke: 17 Stück

Gas Leitungsnetz insgesamt: 790 km
davon Hochdruck: 183 km
davon Mitteldruck: 127 km

Wärme Trassenlänge (ohne Netzanschlüsse): 155 km
Anzahl dezentraler Wärmeerzeugungsanlagen: 693 Stück

Wasser Länge des Rohrnetzes: 1.032 km
Anzahl Druckerhöhungsanlagen:                              8 Stück

Abwasser Freispiegelleitung gesamt: 1.048 km



Ko m m u n a le  
W ä rm e p la n u n g
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Au s - u n d  Um b a u  d e r W ä rm e ve rs o rg u n g

Grü n e  Fe rn w ä rm e  a u s  d e m  MHKW  u n d  d e m  BMHKW  
ve rso rg t  b e re it s  e in  Drit t e l a lle r Ha u sh a lt e  Ma g d e b u rg s .

THG Ein sp a ru n g  im  Ve rg le ic h :

He izö l Erd g a s

W ä rm e  a u s  He izw e rke n

Fe rn w ä rm e  a u s  Sie d lu n g sa b fä lle n

-19%

-50 %

-11%

Jährlich werden ca. 1,4 TWh Wärme benötigt.



In t e g ra t io n  
Ern e u e rb a re r 
En e rg ie e rze u g u n g s -
a n la g e n



P ro je k t  Se LE
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Mo t iva t io n

- Zw e i Le it s t e lle n , zw e i Le it sys t e m e , zw e i St a n d o rt e , zw e i Te a m s
- Ha rd w a re  W e c h se l im  Be s t a n d ssys t e m  St ro m
- He rs t e lle r h a t  Le it sys t e m  St ro m  a b g e kü n d ig t

 Se k t o re n ko p p lu n g , W e t t b e w e rb s fä h ig ke it , Ha rm o n is ie ru n g , Ska lie ru n g  fü h rt e n  zu r 
Üb e rle g u n g , o b  e s  n o c h  w irt sc h a ft lic h /e ffizie n t  is t  zw e i Le it s t e lle n  zu  b e t re ib e n
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Zw e i Le it s t e lle n , e in e  Vis io n
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An fo rd e ru n g e n

- Ein  Sys t e m  d a s  Ge o re d u n d a n t  a u fg e b a u t  
w ird

- Da s  Sys t e m  m u ss  h o c h ska lie rb a r se in
- Sic h e re , zu ve rlä ss ig e  St e u e ru n g  u n d  

Re g e lu n g  a lle r 5 Sp a rt e n
- Ab d e c ku n g  h ö h e re r Fu n k t io n e n  im  NLS
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Ak t u e lle r St a n d  P ro je k t  Se LE
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Anforderungen und Herausforderungen

Zwei Leitstellen – ein System

• Beide Bereiche sollen die Menge an Funktionen bekommen, 
die er bisher vorhanden waren bzw. die zukünftig benötigt werden

• Ausschreibung mit funktionalen und nicht-funktionalen Anforderungen
− Systemgröße
− DMS-Funktionen Strom
− Hybrides Engineering
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Systemgröße

• Das bestehende System HIGH-LEIT NT der Stadtwerke 
Magdeburg war schon sehr groß

• Alle Serverprozesse wurde von unserer Entwicklung 
angefasst und angepasst.
− Größerer Adressierungsraum

• Die Systemperformance (Telegramme pro Sekunde) 
wurde um 100% gesteigert. 

Zwei Leitstellen – ein System
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DMS-Funktionen

• State-Estimation – überbestimmte Messtopologie (i.d.R. Hochspannung)
• Lastflussrechnung mit Knotenlastanpassung - für unterbestimmte Energieversorgungsnetze 

mit vielen ungemessenen Verbrauchern;   i.d.R. Mittelspannung

• Bisher stets in getrennten Netzmodellen
• In Magdeburg erstmals auch gemeinsam in einem Netzmodell

− Netzbereiche mit einer überbestimmte Messtopologie werden mit der State-Estimation berechnet.
− Unterbestimme Netzbereiche mit der Lastflussberechnung
− Unabhängig von der Spannungsebene oder Bereichsdefinitionen

Zwei Leitstellen – ein System

State-Estimation und Lastflussrechnung für das gesamte Netz in einem gemeinsamen Modell
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DMS-Funktionen

• Das Mittelspannungs-Netz wird i.d.R. in offenen Ringen betrieben
• In ferngemeldeten Anlagen erfolgt bei einem Kurzschluss im Netz 

eine Lokalisierung des fehlerbehafteten Netzabschnittes durch 
die Netzleitstelle.

• Bei fernsteuerbaren Anlagen kann eine schnelle automatische 
Teilwiederversorgung erfolgen.

Zwei Leitstellen – ein System

Automatische Störungseingrenzung und Teil-Wiederversorgung
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• Randbedingungen:
− Einhaltung der Betriebsgrenzen (Ströme, Spannungen,…)

• Ziele:
− Minimierung des Blindleistungsaustausches an den Übergabeknoten

• Einsatzmittel
− Verschiebung des Arbeitspunktes von Generatoren
− Stufensteller von Transformatoren 
− Kompensationsdrosseln

• Ergebnisdarstellung in den „normalen“ Netzbildern

Zwei Leitstellen – ein System
DMS-Funktionen

Optimal Power Flow
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Engineering 

• Anforderung des Kunden / Lastenheft
− Typisiert und Objektorientiert
− Grafisch
− Mit Testsystem vor der Produktivsetzung von Erweiterungen 

• Schlussfolgerungen in der Angebotsphase
− Einsatz der HIGH-LEIT Engineering-Suite
− Rohrnetze bleiben beim altbekannten Engineering

• Zwei Regionen in der Datenbank
− Die bisher schon angelegten Datenpunkte und Bilder 

aus dem Rohrnetzbereich können zu 100% erhalten bleiben 
und brauchen nicht erneut getestet werden

− Die „neuen“ Datenpunkte aus dem Stromnetz werden hinten angefügt 
− Sicherer und verständlicher Weg 

Zwei Leitstellen – ein System
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Hybrides Engineering

• Schrittweiser Ansatz

• Schritt 1: initiales Übernehmen der neuen Daten / Stromnetz

• Schritt 2: neue Stationen der Rohrnetze werden über die Engineering Suite erzeugt

• Schritt 3: bestehende Stationen der Rohrnetze werden typisiert in die Engineering Suite übernommen

Zwei Leitstellen – ein System
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Zwei Leitstellen – ein System
Hybrides Engineering Schritt 1Schritt 2Schritt 3

Engineering-
Suite
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Fazit / Ausblick

• Die Zusammenführung zweier Leitstellen und 
zweier Leitsysteme 
ist eine Kraftanstrengung

• Sie fordert die kooperative Zusammenarbeit aller Beteiligten

• Es kann gelingen – sogar im geplanten Zeitrahmen

Zwei Leitstellen – ein System



23  I  Vertraulich

VIVAVIS AG
Nobelstraße 18
76275 Ettlingen

Deutschland

www.vivavis.com
info@vivavis.com

Andreas Seiler
VIVAVIS AG
andreas.seiler@vivavis.com

Philipp Anke 
Netze Magdeburg GmbH
philipp.anke@netze-magdeburg.de
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